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" kldarungsorgan bringt nichts,

Nach dem Prinzip, was nicht sein
darf, wird ignoriert, hat das Wort
"leshisch' im allgemeinen Bewusstsein
hochstens Kreuzwortrdatselwissensstand
erreicht.

So gesehen konnten wir alle noch
einmal von vorn beginnen. MIt der
Aufkldrung. Von einer nicht einmal
von uns selber geschaffenen Insel
aus Aufkldrungsarbeit leisten fir
gesellschaftliche Mehrheiten? Nur

vachon der Gedanke daran odet mich an.

Eine lesbische Zeitschrift als Auf-
das wis-

', sen wir schon lange.

Was soll eine Lesbenzeitschrift?

Ist eine lesbische Zeitschrift
das gleiche wie eine Lesbenzeit-
schrift? Natirlich nicht.

Oder doch? ,

Eine Zeitschrift kann nicht lesbisch
sein, trotzdem wird diese Wortkomb-
ination gebraucht, und ich finde sie
klinagt wie 'Kommunistisches Organ',
'Vegetarisches Bulletin' usw.
Ideologische Wegweisung mit Missions-
charakter.

Was wir machen wollen, ist eine
Lesbenzeitschrift, das heisst eine
leitschrift fir und von uns.

Dies, obschon Aufkldrung - die Tante
der Mission - durchaus noch nicht
iberflissig wadre.

Der Begriff 'lesbisch' trdgt heute
nicht mehr den absoluten Fremdwort-
charakter von einst, dennoch ist es
noch langst kein Selbstverstdndnis,
dass es uns gibt. Denn das Selbstver-
stdndnis wirde voraussetzen, dass
sich der Zwang zur Heterosexualitat
aufgelost hatte, dass alle in andern
Kategorien denken wirden. In ganz
andern. Wahrscheinlich ist das Wort
'"lesbisch' heute etwa so bekannt wie
'neurotisch' oder 'Paranoia'. Dass
mir gerade diese Vergleiche in den
Sinn kommen, hat nichts mit meinen
personlichen Ueberzeugungen zu tun,
viel eher wohl damit, dass sie halt
(leider) immer noch in der Luft lie
aen. Das Gleiche kann von Frau- und
lLesbischsein nicht behauptet werden.
Wir 'liegen nicht in der Luft',
falls nicht

ser Metapher. In einem andern Sinn

dafiir sehr wohl: unsere Vorstellunqen,’f’

unser Selbstverstandis ist qesell-
schaftlich gesehen immer noch Hirn-
aespinst. Die Realitat, in der wir
leben, ist so weit wea von dem, wie
wir sie haben wollen, dass wir keine
Basis haben, sondern in der Luft

hangen.

“hab

jeden-
im herkommlichen Sinn die-

Ich will eine Lesbenzeitschrift,
die weiterreicht, die Lesben infor-
miert aus allen Bereichen und auf
jeder Ebene, die fir uns nitzlich,
interessant oder einfach unterhalt-
sam ist.

Als Lesbe lebe ich in einer mit
mir nicht solidarischen und schon
gar nicht identifizierbaren Welt.

Das ist sehr spannend und aufregend,
ich wisste gar nicht, ob ich etwas
anderes iUberleben konnte, so stark
ich mich schon ans Anderssein ge-
wohnt. Outside is the side I take,
und doch bin ich mitten drin. Tch bin
interessiert an meiner Umwelt, aber
ich will sie nicht mehr aufkldren.
Botschaften, 'Aufkldrungsaktionen'
auf illegale Art wiirden mir mehr Lust
bereiten, aber auch mehr Schiss.

Susanne Rosenbusch

P.S. Traurig, aber wahr, respektive
trauriq, weil wahr: wir haben
immer noch keinen neuen Namen
gefunden fiir diese Zeitschrift.
Das heisst aefunden schon, aber
keine Einiqung erzielt. Wir wdren

um brillante Ideen.

froh




	Aufklärung ist...

